
 

 Anlage 1 

 (zu § 7 Absatz 2) 

 

 

Ausbildungsrahmenplan für die Ausbildung zum Tierwirtschaftshelfer/zur Tierwirtschaftshelferin 

- Sachliche Gliederung - 

 

Abschnitt 1: Erstes Ausbildungsjahr 

 

Lfd. Nr.     Ausbildungsinhalte Zu vermittelnde Kenntnisse und Fertigkeiten, die nach Unterweisung selbstständig 

    durchzuführen sind  

 

1 Der Ausbildungsbetrieb 

 

1.1 Aufbau und Organisation des Ausbildungsbetriebes 

 

  a) Standort, Aufbau und Aufgaben des Ausbildungsbetriebes nennen 

b) bauliche Anlagen des Ausbildungsbetriebes und die im Betrieb vorhandenen oder 

eingesetzten Maschinen und Geräte sowie ihre Einsatzbereiche beschreiben 

  c) betriebliche Erzeugung und Dienstleistungen nennen 

 

1.2 Berufsausbildung 

 

a) wichtige Inhalte des Ausbildungsvertrages, insbesondere zur Ausbildungsdauer, 

zur Dauer der wöchentlichen und täglichen Arbeitszeit, zur Ausbildungsvergütung 

und zur Dauer des Urlaubs nennen 

  b) gegenseitige Rechte und Pflichten aus dem Ausbildungsvertrag nennen 

  c) Möglichkeiten der beruflichen Fortbildung nennen 

 

1.3 Mitgestalten sozialer Beziehungen 

 

a) soziale Beziehungen im Betrieb und im beruflichen Umfeld mitgestalten 

b) Aufgaben der betriebsverfassungsrechtlichen oder personalvertretungsrechtlichen 

Organe des Ausbildungsbetriebes nennen 

c) für den Ausbildungsbetrieb wichtige Geschäftspartner nennen 

d) berufsständische Organisationen, Gewerkschaften und Verwaltungen nennen 

 

1.4 Arbeits- und Tarifrecht, Arbeitsschutz und Arbeitssicherheit 

 

a) wesentliche Teile des Arbeitsvertrages nennen 

b) wesentliche Bestimmungen der für den Ausbildungsbetrieb geltenden Tarifverträ-

ge nennen  

c) Aufgaben des Arbeitsschutzes sowie der zuständigen Berufsgenossenschaft nen-

nen 

d) wesentliche Bestimmungen aus dem Jugendarbeitsschutzgesetz nennen 

e) berufsbezogene Arbeitsschutzvorschriften, insbesondere im Umgang mit Tieren, 

Maschinen, Geräten, Einrichtungen, Gefahrenstoffen sowie sonstigen Werkstoffen 

und Materialien, anwenden 

f) Verhalten bei Unfällen beschreiben und Maßnahmen der Ersten Hilfe einleiten 

g) wesentliche Vorschriften der Feuerverhütung nennen und Brandschutzeinrichtun-

gen sowie Brandschutzgeräte selbstständig nach Unterweisung bedienen 

 

2 Tierschutz, Umweltschutz und Landschaftspflege, rationelle Energie- und Materialverwendung 

 

a) Bestimmungen des Tierschutzes kennen und bei der Einhaltung mitwirken 

b) wichtige Ziele des Naturschutzes und des Umweltschutzes nennen 

c) Bedeutung von Lebensräumen für Mensch, Tier und Pflanze erklären und Beispie-

le beschreiben 

d) bei Maßnahmen zur Vermeidung und Verminderung von Umweltbelastungen 

mitwirken 

e) die im Ausbildungsbetrieb verwendeten Energiearten, Werkstoffe und Materialien 

nennen 

f) wirtschaftlichen und umweltschonenden Umgang mit Energieträgern beschreiben 
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3 Betriebliche Abläufe 

 

3.1 Wahrnehmen von Vorgängen, Beschaffen von Informationen 

 

a) Wetterfaktoren nennen und ihren Einfluss auf die Arbeitsdurchführung und Ar-

beitsqualität beschreiben 

b) Vorgänge im landwirtschaftlichen Betrieb, insbesondere bei Tieren, Pflanzen und 

technischen Prozessen wahrnehmen, Veränderungen feststellen und mitteilen 

c) Informationen, insbesondere aus Gebrauchsanleitungen, Katalogen, Fachzeit-

schriften sowie Fachbüchern, beschaffen 

 

3.2 Planen und Vorbereiten von Produktion, Dienstleistungen und Arbeit 

 

a) Arbeiten in Arbeitsschritte gliedern 

b) bei der Auswahl geeigneter Arbeitsverfahren mitwirken und Arbeitsmittel selbst-

ständig nach Unterweisung auswählen 

c) Längen, Flächen und Rauminhalte berechnen 

d) Einflussfaktoren auf den Arbeitszeitbedarf nennen, Arbeitszeiten festhalten 

e) Arbeitsergebnisse hinsichtlich Qualität und Zeitaufwand kontrollieren 

 

3.3 Betriebs- und marktwirtschaftliche Zusammenhänge 

 

a) bei der Annahme von Lieferungen mitwirken, den Wareneingang nach Art, Men-

ge und Preis aufgrund von Lieferschein und Bestellung vergleichen 

b) beim Vergleich von Preisangeboten mitwirken 

c) bei der Ermittlung des Bedarfs an Betriebsmitteln mitwirken 

d) beim Erfassen von Eingang und Verbrauch von Betriebsmitteln mitwirken 

e) Tierbestände erfassen und beim Führen des Bestandsverzeichnisses mitwirken 

 

4 Rinderproduktion 

 

4.1 Kälber- und Jungrinderaufzucht 

 

a) Körperteile von Tieren kennen 

b) mit Kälbern umgehen, insbesondere Kälber ansprechen, führen und bewegen 

c) Futtermittel für Kälberfütterung kennen, ihre Qualität und Einsatzmöglichkeiten 

in der Fütterung nennen 

d) Kälber tränken und füttern 

e) Verhalten gesunder Tiere beschreiben, Verhaltensänderungen und typische 

Merkmale kranker Tiere feststellen und mitteilen  

f) bei der Behandlung kranker Tiere mitwirken 

 

4.2 Rinderhaltung 

 

a) Stallungen und Einrichtungen reinigen und beim Desinfizieren mitwirken 

b) Futtermittel bestimmen, beurteilen und bedarfsorientiert verwenden 

c) Fütterungs- und Tränkeeinrichtungen kontrollieren und bei der Bedienung mit-

wirken 

 

4.3 Reproduktion 

 

a) Mithilfe bei der Geburtsvorbereitung, Überwachung und Geburtshilfe 

b) Mithilfe bei Maßnahmen zur Versorgung von Muttertieren und Kälbern nach der 

Geburt 

 

4.4 Produktion von Milch und Schlachttieren 

 

  a) Rinderrassen kennen  

  b) Mitwirken bei der Gewinnung von Milch 

  c) Mitwirken bei der Bedienung von Melk- und Kühlanlagen 

  d) Mithelfen beim Verladen von Schlachttieren 
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4.5 Futter- und Weidewirtschaft 

 

  a) Mithelfen beim Weidezaunbau und der Koppelpflege 

  b) Mithelfen bei der Versorgung der Tiere auf der Weide 

  c) Futterpflanzen kennen 

 

5 Maschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen, Materialien und Werkstoffe 

 

a) bei der Pflege und Instandhaltung der baulichen Anlagen, Maschinen, Geräte und 

Werkzeuge und deren Einsatz mitwirken 

b) die Aufgaben von Kraftübertragungselementen und Schutzvorrichtungen an Ma-

schinen beschreiben, Wartungsarbeiten kennen und dabei mitwirken 

c) Ordnung und Sauberkeit am Arbeitsplatz beachten 

d) beim Umgang mit Anlagen, Maschinen und Geräten Arbeitssicherheit beachten 

und vorbeugende Maßnahmen treffen 

e) Betriebsbereitschaft von Transportmitteln, technischen Anlagen, Maschinen und 

Geräten nach ausführlicher Einweisung prüfen 

 

 

Abschnitt 2: Zweites und drittes Ausbildungsjahr 

 

Lfd. Nr.    Ausbildungsinhalte Zu vermittelnde Kenntnisse und Fertigkeiten, die nach Unterweisung selbstständig  

    durchzuführen sind 

 

1 Der Ausbildungsbetrieb 

 

Fortführung der in Abschnitt 1 lfd. Nr. 1.1 bis 1.4 aufgeführten Fertigkeiten und 

Kenntnisse 

 

2 Tierschutz, Umweltschutz und Landschaftspflege, rationelle Energie- und Materialverwendung 

 

a) Bestimmungen des Tierschutzes kennen und selbstständig nach Anweisung um-

setzen 

b) berufsbezogene Regelungen zum Umweltschutz, insbesondere zum Abfall-, Im-

missionsschutz-, Wasser-, Boden- und Naturschutzrecht, anwenden 

c) Landschaft als Lebensgrundlage, insbesondere Feldraine, Böschungen und He-

cken erhalten, Landschaftspflegemaßnahmen selbstständig nach Anweisung 

durchführen 

d) mit Energiearten und Materialien umweltschonend und kostensparend umgehen  

 

3 Betriebliche Abläufe 

 

3.1 Wahrnehmen von Vorgängen, Beschaffen von Informationen 

 

  a) Wetter beurteilen und Beobachtungen bei der betrieblichen Arbeit berücksichtigen 

 

3.2 Planen und Vorbereiten von Produktion, Dienstleistungen und Arbeit 

 

  a) Betriebsdaten erfassen 

  b) bei der Erstellung der Pläne für die Fütterung und Stallbelegung mitwirken 

  c) Längen, Flächen und Rauminhalte berechnen 

d) bei der Aufstellung der Zeitpläne unter Berücksichtigung von Arbeits- und Pro-

duktionsschwerpunkten mitwirken 

  e) Arbeitsergebnisse auswerten 

 

3.3 Betriebs- und marktwirtschaftliche Zusammenhänge 

 

a) an Ein- und Verkaufsgesprächen mit Geschäftspartnern teilnehmen 

b) Vermarktungsformen für den Betrieb nennen 

c) Produkte für die Vermarktung einschließlich Direktvermarktung selbstständig 

nach Anweisung vorbereiten 

d) Preise und Erlöse der wichtigsten Produkte und Erzeugnisse nennen 
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4 Rinderproduktion  

 

4.1 Kälber- und Jungrinderaufzucht 

 

a) mit Kälbern und Jungrindern umgehen, ansprechen, führen und bewegen 

b) Tiere selbstständig nach Anweisung aufstallen, Stallklima überwachen 

c) Kälber und Jungrinder selbstständig nach Anweisung tränken und füttern 

d) Tiere selbstständig nach Anweisung pflegen und Hygienemaßnahmen durchfüh-

ren 

e) Gesundheitszustand der Tiere selbstständig nach Anweisung überwachen und bei 

Behandlungsmaßnahmen mitwirken 

f) beim Enthornen der Kälber mitwirken 

g) beim Einziehen der Ohrmarken und der Dokumentation der Tierbestände mitwir-

ken 

 

4.2 Rinderhaltung 

 

a) Grundkenntnisse der Tierbeurteilung anwenden 

b) Fütterungs- und Tränkeeinrichtungen selbstständig nach Anweisung bedienen und 

überwachen 

c) Stallungen und Einrichtungen selbstständig nach Anweisung reinigen und beim 

Desinfizieren mitwirken 

d) Grundkenntnisse der Futterrationsgestaltung anwenden 

e) Futterration nach Anweisung zusammenstellen und vorlegen 

f) Qualität des Futters einschätzen 

g) Tiere selbstständig nach Anweisung aufstallen und Stallklima überwachen 

h) bei der Rinderumstallung mitwirken 

i) bei der Klauenpflege mitwirken 

 

4.3 Reproduktion 

 

a) Brunstbeobachtungen durchführen und bei der Besamung mitwirken 

b) Geburt selbstständig nach Anweisung vorbereiten und bei der Geburtshilfe mitar-

beiten 

c) Maßnahmen zur Versorgung von Muttertieren und Kälbern nach der Geburt 

selbstständig nach Anweisung durchführen 

 

4.4 Produktion von Milch und Schlachttieren 

 

a) Milchgewinnung selbstständig nach Anweisung durchführen 

b) Melk- und Kühlanlagen nach Anweisung selbstständig bedienen 

c) bei der Vorbereitung von Tieren für die Vermarktung mitwirken  

d) Anforderungen an den tiergerechten Transport beschreiben 

e) Zuchtziele wichtiger Rinderrassen kennen 

f) Leistungen von Tieren feststellen und vergleichen 

g) an der Milchleistungsprüfung und der Auswertung der Ergebnisse teilnehmen 

h) organische Rückstände der tierischen Produktion selbstständig nach Anweisung 

wirtschaftlich und umweltgerecht entsorgen 

 

4.5 Futter- und Weidewirtschaft 

 

  a) Kontrolle der Weidesicherheit selbstständig durchführen 

  b) Weidezaunbau und Koppelpflege selbstständig nach Anweisung durchführen 

  c) Kontrolle der Futterversorgung der Tiere auf der Weide selbstständig durchführen 

  d) Qualität des Grünlandes feststellen 

  e) einfache Pflegemaßnahmen des Grünlandes selbstständig nach Anweisung durch-

führen 

  f) bei der Silierung und Silageentnahme mitwirken 

  g) unterschiedliche Weideformen kennen 
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5 Maschinen, Geräte und Betriebseinrichtungen, Materialien und Werkstoffe 

 

a) Betriebsbereitschaft von Transportmitteln, technischen Anlagen, Maschinen und 

Geräten selbstständig nach Anweisung prüfen 

b) Transportmittel, Maschinen und Geräte unter Beachtung der Sicherheitsvorkeh-

rungen selbstständig nach Anweisung bedienen  

c) Sicherheitsrisiken bei den Arbeiten beachten und bei vorbeugenden Maßnahmen 

mitwirken 

d) Stalleinrichtungen selbstständig nach Anweisung überwachen und warten 

e) bei Wartungs- und Instandsetzungsarbeiten mitwirken 

f) Rückstände von Produktions- und Betriebsmitteln selbstständig nach Anweisung 

umweltgerecht entsorgen 

g) vorbeugende Instandhaltung, insbesondere durch Auswechseln von Verschleißtei-

len, selbstständig nach Anweisung durchführen 

 


